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Antragsteller*in:  Beate Muller-Gemmeke (KV Reutlingen)

Anderungsantrag zu WP-01-K1

Von Zeile 130 bis 134:
Deutschland hat 2,9 Millionen junge Menschen ohne Berufsabschluss, wahrend viele
Ausblldungsplatze unbesetzt blelben Wmmussea@azu%a&agepﬁdassjt&ﬁge#bﬂseheﬂ%esser
Hdung-erhéhen:-Die neue
Ausblldungsgarantle war ein wichtiger Schr|tt, damit junge Menschen besser ihren Weg in den
Beruf finden. Die berufliche Ausbildung wollen wir noch attraktiver machen. Mit Mallnahmen wie
dem Qualifizierungsgeld unterstitzen wir Menschen, die schon im Berufsleben sind und sich
neu

Begrundung

Wir wollen sicherstellen, dass alle jungen Menschen eine faire Chance auf eine qualifizierte
Berufsausbildung haben. Deshalb haben wir eine Ausbildungsgarantie im Koalitionsvertrag
verankert und erfolgreich gesetzlich umgesetzt. An dieser Stelle ist es wichtig, darauf hinzuweisen,
um die zentrale Bedeutung dieser MaBBnahme hervorzuheben.

weitere Antragsteller*innen

Stephanie Aeffner (KV Pforzheim und Enzkreis); Simon Dylla (KV Wiesbaden); Sebastian
Wormsbacher (KV Berlin-Steglitz/Zehlendorf); Klaudia Maria Hanisch (KV Goéttingen); Lisa-Marie
Friede (KV Ko&lIn); Birgit Vasiliades (KV Berlin-Steglitz/Zehlendorf); Hermann E. Ott (KV Berlin-Steglitz/
Zehlendorf); Siegfried Heim (KV Ulm); Tonka Wojahn (KV Berlin-Steglitz/Zehlendorf); Maj-Britt
Jungjohann (KV Berlin-Steglitz/Zehlendorf); Christoph Lorenz (KV Berlin-Steglitz/Zehlendorf);
Clemens Rostock (KV Oberhavel); Lars Klaus ABhauer (KV Berlin-Friedrichshain/Kreuzberg); Ozgl
Altunkas-Raichle (KV Esslingen); Gilbert Kalb (KV KéIn); Josef Frey (KV Lorrach); Brigitte Abraham
(KV Frankfurt); Pauline-Sophie Dittmann (KV Tubingen); Armin Grau (KV Rhein-Pfalz); sowie 35
weitere Antragsteller*innen, die online auf Antragsgrin eingesehen werden kdnnen.



	In die Zukunft wachsen – ökologisch und ökonomisch
	Änderungsantrag zu WP-01-K1
	Von Zeile 130 bis 134:

	Begründung
	weitere Antragsteller*innen


